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In diesem Vergabeverfahren ist ausschließlich die Abgabe digitaler Teilnahmeanträge zugelassen. 
[bookmark: _Hlk24013654]Digitale Teilnahmeanträge sind in Textform nach § 126b BGB einzureichen (vgl. § 53 Abs. 1 VgV). Sie müssen nicht mit einer elektronischen Signatur nach dem Vertrauensdienstegesetz (VDG) versehen sein. Die Abgabe von Teilnahmeanträgen in Papierform ist ausgeschlossen. Ebenso ist die Abgabe von Teilnahmeanträgen ausschließlich auf einem Datenträger (z.B. USB-Sticks, CD-ROM), per E-Mail oder Telefax unzulässig. 
Voraussetzung für die Abgabe eines digitalen Teilnahmeantrages ist die Registrierung auf der in der Bekanntmachung angegebenen Vergabeplattform. Der Teilnahmeantrag ist elektronisch über die Vergabeplattform mittels der dort bereitgestellten Softwarekomponente zu übermitteln.

	Bewerber:


Allgemeine Hinweise zum Ausfüllen dieses Formulars
Um an dem Verfahren teilnehmen zu können, muss dieser Teilnahmeantrag zwingend abgeben werden. Der Bewerber/die Bietergemeinschaft muss diese Eigenerklärung an den gekennzeichneten Stellen nicht unterschreiben, sondern es reicht die Angabe des Namens des Vertretungsberechtigten in Textform (§ 126b BGB). 
Vom Bewerber/der Bietergemeinschaft sind lediglich die rot umrahmten Felder auszufüllen und gegebenenfalls um die geforderten Anlagen zu ergänzen. 
Grau unterlegte Zellen enthalten ergänzende Hinweise der Vergabestelle.
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	Name des Bewerbers bzw. der Bewerber-/ Bietergemeinschaft
	

	
	

	Adresse
	

	
	

	Straße, Hausnummer
	

	PLZ, Ort
	

	Staat
	

	Homepage
	

	
	

	Ansprechpartner
	

	
	

	Name, Vorname
	

	Telefon
	

	E-Mail
	



	Registergericht HRA/HRB-Nummer (falls zutreffend; falls nicht zutreffend, bitte erläutern)

	|_| 	Ich / wir erkläre/n, dass mein/unser Unternehmen zu folgendem Registergericht eingetragen ist:
______________ 
[Registergericht HRA/HRB-Nummer, falls zutreffend]
|_| 	Ich / wir erkläre/n, dass es sich bei meinem/unseren Unternehmen nicht um ein Handelsgewerbe handelt, dass gem. §§ 1, 29 HGB im Handelsregister anzumelden und damit eintragungspflichtig ist.


	(Der Bieter, dem der Zuschlag erteilt werden soll, hat vor der Zuschlagserteilung einen aktuellen Handelsregisterauszug einzureichen.)



[bookmark: _Toc295925366]Bewerber-/Bietergemeinschaft
	Ich / Wir bewerbe/n uns/mich als gesamtschuldnerisch haftende Bewerber-/ Bietergemeinschaft bzw. Arbeitsgemeinschaft (ARGE):
	|_| nein
|_| ja, 
(die Bietergemeinschaftserklärung (Anlage 1 zu diesem Teilnahmeantrag) wurde entsprechend ausgefüllt)

	3.1 Sofern oben mit „ja“ angegeben: Mitglieder der Bewerber-/Bietergemeinschaft bzw. der Arbeitsgemeinschaft (ARGE) sind:
	1.
2
3.
…

	3.2 Sofern oben mit „ja“ angegeben: Name des bevollmächtigten Vertreters der Bewerber-/Bietergemeinschaft bzw. der Arbeitsgemeinschaft (ARGE):

	



Nachfolgend wird der Begriff der Bewerber-/Bietergemeinschaft gleichbedeutend mit Bewerbergemeinschaft oder Arbeitsgemeinschaft (ARGE) verwandt.
Die Bewerber-/ Bietergemeinschaft hat die Anlage 1 Eigenerklärung Bietergemeinschaft mit dem Teilnahmeantrag auszufüllen, sofern er eine Bietergemeinschaft bilden möchte. 



Erklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen
Bewerber/Mitglieder einer Bietergemeinschaft, die die nachfolgende Erklärung nicht ohne Einschränkungen abgeben können, müssen die Einschränkungen darstellen, um ihre Eignung für den zu vergebenden Auftrag trotz des Vorliegens von Ausschlussgründen nachzuweisen.
Bei Bietergemeinschaften: Dieses Formular ist von jedem Mitglied der Bietergemeinschaft/jedem Unterauftragnehmer gesondert über den GIZ-Vergabemarktplatz einzureichen. 
Bei unzutreffenden Eigenerklärungen - bei Bieter-/Arbeitsgemeinschaften ggf. auch nur von einem Mitglied der Bieter-/Arbeitsgemeinschaft - kann der Bieter bzw. die (gesamte) Bieter-/Arbeitsgemeinschaft gem. § 124 Abs. 1 Nr. 8 bzw. Nr. 9 Buchstabe c) GWB von der Teilnahme am Wettbewerb ausgeschlossen werden.

Der Bewerber/das Mitglied der Bietergemeinschaft
	

	Name des Bewerbers bzw. des Mitglieds der Bietergemeinschaft


erklärt hiermit, dass

1. er/es keinen Ausschlussgrund des § 124 GWB erfüllt, insbesondere er/es kein Bewerber ist, der einen der Tatbestände des § 124 GWB verwirklicht hat,
2. keine Person, deren Verhalten dem oben eingetragenen Bewerber (bzw. dem Mitglied der Bietergemeinschaft) zuzuordnen ist, wegen eines der insbesondere in § 123 und § 124 GWB genannten Tatbestände rechtskräftig verurteilt worden ist und gegen das Bewerberunternehmen aufgrund der vorgenannten Tatbestände keine Geldbuße gem. § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt worden ist,
3. er/es keinen Ausschlussgrund des § 22 Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG) erfüllt, insbesondere er/es kein Bewerber ist, der wegen eines der in § 24 LkSG genannten Tatbestände rechtskräftig verurteilt worden und bzw. gegen den aufgrund der vorgenannten Tatbestände keine Geldbuße gem. § 30 OWiG rechtskräftig festgesetzt worden ist und  
4. keine Eintragung im Wettbewerbsregister nach § 2 WRegG vorliegt.

Dem zeichnungsberechtigten Bevollmächtigten des Bewerbers bzw. der Bietergemeinschaft ist bewusst, dass 
· er im Falle des Vorliegens von Ausschlussgründen gem. § 123 GWB und § 124 GWB und § 22 LkSG die Möglichkeit hat, seine gleichwohl bestehende Eignung nach Maßgabe insbesondere des § 125 GWB (Selbstreinigung) nachzuweisen und es dem Bewerberunternehmen obliegt, die erforderlichen Nachweise beizubringen,
· vorsätzlich unzutreffende Erklärungen im Vergabeverfahren den Ausschluss von dieser und von weiteren Ausschreibungen zur Folge haben können.
[bookmark: _Toc295925368]Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
	Umsatz des Bewerber-Unternehmens 
Ich/wir haben in den abgeschlossenen Geschäftsjahren den nebenstehend eingetragenen Gesamt-Netto-Jahresumsatz erzielt (Angabe in €).

	Bei Bewerber-/Bietergemeinschaften: 
Die Aufstellung muss den Nettoumsatz jedes Mitglieds einzeln aufführen. 
Bei Eignungsleihe: Bitte beachten Sie hierzu die entsprechende Anlage 3 zum Teilnahmeantrag. In dieser Anlage sind die entsprechenden Angaben (Nettoumsatz) zu vermerken.



	Netto-Jahresumsatz:
	2023
	

	2024
	

	2025
	




	[bookmark: _Hlk94014157]Umsatz des Bewerber-Unternehmens 
Ich/wir haben in den abgeschlossenen Geschäftsjahren den nebenstehend eingetragenen Netto-Jahresumsatz im Tätigkeitsbereich der ausgeschriebenen Leistung (Logistik-Dienstleistungen) erzielt (Angabe in €).

Bei Bewerber-/Bietergemeinschaften: 
Die Aufstellung muss den Nettoumsatz jedes Mitglieds einzeln aufführen. 
Bei Eignungsleihe: Bitte beachten Sie hierzu die entsprechende Anlage 3 zum Teilnahmeantrag. In dieser Anlage sind die entsprechenden Angaben (Nettoumsatz) zu vermerken. 
	Umsatz im Tätigkeitsbereich der ausgeschriebenen Leistung:
	2023
	

	2024
	

	2025
	


Unternehmen, die im Tätigkeitsbereich der ausgeschriebenen Leistung (Logistik-Dienstleistungen) in den oben genannten Jahren nicht einen jährlichen Netto-Umsatz von mehr als 2.000.000,00 € erzielt haben, werden als ungeeignet vom Verfahren ausgeschlossen.
Der Auftraggeber behält sich vor, im Zweifel entsprechende Nachweise, nachzufordern.

	Umsatz des Bewerber-Unternehmens 
Ich/wir haben in den abgeschlossenen Geschäftsjahren den nebenstehend eingetragenen Netto-Jahresumsatz erzielt (Angabe in €).

	Bei Bewerber-/Bietergemeinschaften: 
Die Aufstellung muss den Nettoumsatz jedes Mitglieds einzeln aufführen. 
Bei Eignungsleihe: Bitte beachten Sie hierzu die entsprechende Anlage 3 zum Teilnahmeantrag. In dieser Anlage sind die entsprechenden Angaben (Nettoumsatz) zu vermerken.



	Im Bereich Luftfracht Export:
	2023
	

	2024
	

	2025
	



Im Bereich Seefracht Export:
	2023
	

	2024
	

	2025
	



Im Bereich Internationaler Straßengüterverkehr:
	2023
	

	2024
	

	2025
	





[bookmark: _Toc295925369]Berufliche und technische Leistungsfähigkeit
Unterauftragnehmerleistungen
	Ich/Wir haben in der Anlage 2 die Unterauftragnehmer und deren voraussichtlichen Aufgabenbereiche, soweit mir/uns bereits bekannt, benannt.

Eine Eignungsleihe liegt vor, wenn der Bewerber/die Bewerbergemeinschaft im Hinblick auf den Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen sowie der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch nimmt (§ 47 VgV). 

Im Falle der Eignungsleihe hat der Bewerber/die Bewerbergemeinschaft nachzuweisen, dass die für den Nachweis der Eignung erforderlichen Mittel des Unterauftragnehmers tatsächlich zur Verfügung stehen werden. 

Ein Bewerber oder Bieter kann jedoch im Hinblick auf Nachweise für die erforderliche berufliche Leistungsfähigkeit oder die einschlägige berufliche Erfahrung die Kapazitäten anderer Unternehmen nur dann in Anspruch nehmen, wenn diese die Leistung erbringen, für die diese Kapazitäten benötigt werden (§47 Abs. 1 Satz 3 VgV).

Nimmt ein Bewerber oder Bieter die Kapazitäten eines anderen Unternehmens im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit in Anspruch, so haften Bewerber/Bieter und das andere Unternehmen für die Auftragsausführung gesamtschuldnerisch entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe.
	|_| ja, denn ich/wir beabsichtigen Auftragsteile ohne Eignungsleihe an Unterauftragnehmer zu vergeben, siehe Anlage(n) Nr. 2.
|_| ja, denn ich/wir beabsichtigen Auftragsteile im Rahmen der Eignungsleihe (§ 47 VgV) an Unterauftragnehmer zu vergeben, siehe Anlage(n) Nr. 2 und 3. 
|_| ja, denn ich/wir beabsichtigen eine Eignungsleihe (§ 47 VgV) ohne den Einsatz von Unterauftragnehmern im Auftragsfall, siehe Anlage(n) Nr. 3. 
|_| nein, da wir
|_| voraussichtlich keine Unterauftragnehmer einsetzen werden oder
|_| voraussichtlich Unterauftragnehmer einsetzen werden, aber eine konkrete Nennung uns derzeit noch nicht möglich ist. Die Leistungsteile, für die eine Unterauftragsvergabe geplant ist, haben wir jedoch in Anlage 2, dargelegt.



[bookmark: _Hlk9346705]Referenzen zur beruflichen und technischen Leistungsfähigkeit
	Die Anforderungen zu der beruflichen und technischen Leistungsfähigkeit werden im Dokument T03_GIZ-LogRV_Fragenkatalog Berufliche und technische Leistungsfähigkeit abgefragt. Die Anforderungen sind in vier Kategorien aufgeteilt:

"Ausschluss" 
Als "Ausschluss" gekennzeichnete Kriterien sind Mindestanforderung und zwingend zu erfüllen.
Die Nichterfüllung einer solchen Anforderung führt zum Ausschluss des Teilnahmeantrags vom weiteren Verfahren.

"Pflichtfeld"
Als Pflichtfeld gekennzeichnete Angaben sind vollständig bereitzustellen. Unvollständige Angaben können zum Ausschluss des Teilnahmeantrags führen. Die Angaben werden nicht bewertet.

"Information" 
Diese Angaben dienen ausschließlich Informationszwecken. Das Ausfüllen ist freiwillig und hat keine Auswirkung auf die weitere Berücksichtigung im Vergabeverfahren. Die Angaben werden nicht bewertet. 

"Punkte"
Als "Punkte" gekennzeichnete Angaben fließen in die Bewertung ein. Die jeweilige Punktevergabe und Gewichtung ist in dem Registerblatt "Fragenkatalog" und der jeweiligen Anforderung festgelegt. Insgesamt können maximal 650 Punkte erreicht werden.
Bewerber-Unternehmen müssen eine Mindestpunktzahl von 400 Punkten erreichen, um zur Abgabe eines Angebots aufgefordert werden zu können. Bewerber-Unternehmen, die die Mindestpunktzahl (400 Punkte) nicht erreichen, bleiben im weiteren Verfahren unberücksichtigt und führt zum Ausschluss des Teilnahmeantrags in der Wertung.


Die folgenden Anforderungen werden als „Ausschluss“ im Dokument T03_GIZ-LogRV_Fragenkatalog Berufliche und technische Leistungsfähigkeit abgefragt. Eine Nichterfüllung führt zum Ausschluss vom weiteren Verfahren:
2.1 Das Unternehmen weist mindestens ein Referenzprojekt über eine geschlossene Rahmenvereinbarung nach, die die Abwicklung von mindestens 300 Luft- und/oder Seefrachtsendungen in die in den Vergabeunterlagen genannten Zielländer zum Gegenstand hatte. Die mindestens 300 Luft- und/oder Seefrachtsendungen müssen innerhalb eines Zeitraums von zwölf Monaten erfolgt sein. Davon müssen mindestens 150 durchgeführte Luft- und/oder Seefrachtsendungen nach Afrika erfolgt sein.
Die Laufzeit der Rahmenvereinbarung beträgt mindestens zwölf Monate. Die Referenz-Rahmenvereinbarung darf frühestens im Jahr 2023 abgeschlossen worden sein.
2.2.1 Das Unternehmen hat eine Luftfrachtabteilung.
2.2.2 Das Unternehmen verfügt über die technische und organisatorische Infrastruktur für Lager- und Umschlagsmöglichkeiten für Sendungen ex Flughafen Frankfurt/Main für Standardgut. 
2.3.1 Das Unternehmen hat eine Export Seefrachtabteilung.
2.3.2 Das Unternehmen verfügt über die technische und organisatorische Infrastruktur für Lager- und Umschlagsmöglichkeiten für Sendungen ex deutschen Nordseehafen für Standardgut.
2.4.1 Das Unternehmen hat eine Niederlassung in Deutschland und verfügt über die technische und organisatorische Infrastruktur für Lager- und Umschlagsmöglichkeiten für den Bereich Internationale Straßengüterverkehre in Deutschland.
2.5.1 Das Unternehmen hat eine Luftfracht Importabteilung und verfügt über die technische und organisatorische Infrastruktur eingehende Importsendungen am Flughafen Frankfurt/Main in direkter Vertretung für die GIZ abzufertigen.
2.5.2 Das Unternehmen hat eine Seefracht Importabteilung und verfügt über die technische und organisatorische Infrastruktur eingehende Importsendungen an deutschen Nordseehäfen in direkter Vertretung für die GIZ abzufertigen.
2.6.1 Das Unternehmen hat Erfahrung in der Erstellung von Ausfuhranmeldungen als direkter Vertreter für Dritte in ATLAS.
2.6.2 Das Unternehmen hat Erfahrung in der Erstellung von Importverzollungen als direkter Vertreter für Dritte in ATLAS.
3.1 Das Unternehmen ist DIN EN ISO 14001 oder EMAS-Zertifikate zertifiziert. Gleichwertige Bescheinigungen aus anderen EU-Mitgliedsstaaten sind zugelassen ebenso andere Nachweise für gleichwertige Umweltmanagementverfahren. 
3.4 Das Unternehmen ist DIN ISO 27001 zertifiziert. Gleichwertige Bescheinigungen aus anderen EU-Mitgliedsstaaten sind zugelassen ebenso gleichwertige Nachweise für Informationssicherheits-Managementsysteme. 

Die folgenden Anforderungen werden als „Punkte“ im Dokument T03_GIZ-LogRV_Fragenkatalog Berufliche und technische Leistungsfähigkeit abgefragt. Insgesamt können maximal 650 Punkte erreicht werden:
2.2.3 Das Unternehmen verfügt über die technische und organisatorische Infrastruktur für Lager- und Umschlagsmöglichkeiten für Sendungen ex Flughafen Frankfurt/Main für Gefahrgut. (Maximalpunktzahl 25 Punkte, bei Nichtvorliegen 0 Punkte)
2.2.4 Das Unternehmen verfügt über die technische und organisatorische Infrastruktur für Lager- und Umschlagsmöglichkeiten für Sendungen ex Flughafen Frankfurt/Main für Kühlgut. (Maximalpunktzahl 25 Punkte, bei Nichtvorliegen 0 Punkte)
2.2.6 Das Unternehmen verfügt über die technische und organisatorische Möglichkeit zur Durchführung von Verpackungsdienstleistungen (z.B. verpacken, umpacken, palettisieren, etikettieren, etc.) für Standardgut. (Maximalpunktzahl 30 Punkte, bei Nichtvorliegen 0 Punkte)
2.2.7 Das Unternehmen verfügt über die technische und organisatorische Möglichkeit zur Durchführung von Verpackungsdienstleistungen (z.B. verpacken, umpacken, palettisieren, etikettieren, etc.) für Gefahrgut. (Maximalpunktzahl 15 Punkte, bei Nichtvorliegen 0 Punkte)
2.2.8 Das Unternehmen verfügt über die technische und organisatorische Möglichkeit zur Durchführung von Verpackungsdienstleistungen (z.B. verpacken, umpacken, palettisieren, etikettieren, etc.) für Kühlgut. (Maximalpunktzahl 15 Punkte, bei Nichtvorliegen 0 Punkte)
2.2.9 bis 2.2.48 Das Unternehmen verfügt über die organisatorischen Möglichkeiten die aufgeführten Destinationen per Luftfracht ab dem Flughafen Frankfurt/Main abzuwickeln. Die Auflistung der Länder kann dem Dokument T03_GIZ-LogRV_Fragenkatalog Berufliche und technische Leistungsfähigkeit entnommen werden. (Maximalpunktzahl 88 Punkte)
2.2.9 bis 2.2.48 Das Unternehmen hat eine Partner-Organisation für die Abwicklung von Luftfrachtsendungen im Empfangsland. Die Auflistung der Länder kann dem Dokument T03_GIZ-LogRV_Fragenkatalog Berufliche und technische Leistungsfähigkeit entnommen werden. (Maximalpunktzahl 79 Punkte)
2.3.3 Das Unternehmen verfügt über die technische und organisatorische Infrastruktur für Lager- und Umschlagsmöglichkeiten für Sendungen ex deutschen Nordseehafen für Gefahrgut. (Maximalpunktzahl 20 Punkte, bei Nichtvorliegen 0 Punkte)
2.3.4 Das Unternehmen verfügt über die technische und organisatorische Infrastruktur für Lager- und Umschlagsmöglichkeiten für Sendungen ex deutschen Nordseehafen für Kühlgut. (Maximalpunktzahl 20 Punkte, bei Nichtvorliegen 0 Punkte)
2.3.5 Das Unternehmen verfügt über die technische und organisatorische Möglichkeit zur Durchführung von Verpackungsdienstleistungen (z.B. verpacken, umpacken, palettisieren, etikettieren, etc.) für Standardgut. (Maximalpunktzahl 30 Punkte, bei Nichtvorliegen 0 Punkte)
2.3.6 Das Unternehmen verfügt über die technische und organisatorische Möglichkeit zur Durchführung von Verpackungsdienstleistungen (z.B. verpacken, umpacken, palettisieren, etikettieren, etc.) für Gefahrgut. (Maximalpunktzahl 10 Punkte, bei Nichtvorliegen 0 Punkte)
2.3.7 Das Unternehmen verfügt über die technische und organisatorische Möglichkeit zur Durchführung von Verpackungsdienstleistungen (z.B. verpacken, umpacken, palettisieren, etikettieren, etc.) für Kühlgut. (Maximalpunktzahl 10 Punkte, bei Nichtvorliegen 0 Punkte)
2.3.8 bis 2.3.31 Das Unternehmen verfügt über die organisatorische Möglichkeit die aufgeführten Destinationen per Seefracht ab einem deutschen Nordseehafen per FCL (full container load) und/oder LCL (less container load) abzuwickeln. Die Auflistung der Länder kann dem Dokument T03_GIZ-LogRV_Fragenkatalog Berufliche und technische Leistungsfähigkeit entnommen werden. (Maximalpunktzahl 48 Punkte)
2.3.8 bis 2.3.31 Das Unternehmen hat eine Partner-Organisation für die Abwicklung von Seefrachtsendungen im Empfangsland. Die Auflistung der Länder kann dem Dokument T03_GIZ-LogRV_Fragenkatalog Berufliche und technische Leistungsfähigkeit entnommen werden. (Maximalpunktzahl 24 Punkte)
2.3.33 bis 2.3.41 Das Unternehmen verfügt über die organisatorische Möglichkeit in den nachfolgenden Relationen die Abfertigung von Sendungen im Eingangshafen sowie den Weitertransport bis zum Endbestimmungsort bis DAP Empfangsort [city limit +/- 50 km] abzuwickeln. Die Auflistung der Länder kann dem Dokument T03_GIZ-LogRV_Fragenkatalog Berufliche und technische Leistungsfähigkeit entnommen werden. (Maximalpunktzahl 9 Punkte)
2.3.33 bis 2.3.41 Das Unternehmen hat eine Partner-Organisation für die Abwicklung von Seefrachtsendungen im Land des Empfangsortes. Die Auflistung der Länder kann dem Dokument T03_GIZ-LogRV_Fragenkatalog Berufliche und technische Leistungsfähigkeit entnommen werden. (Maximalpunktzahl 9 Punkte)
2.4.2 bis 2.4.12 Das Unternehmen verfügt über die organisatorische Möglichkeit Transporte in die aufgeführten Länder per Straßengüterverkehr abzuwickeln. Die Auflistung der Länder kann dem Dokument T03_GIZ-LogRV_Fragenkatalog Berufliche und technische Leistungsfähigkeit entnommen werden. (Maximalpunktzahl 22 Punkte)
2.4.2 bis 2.4.12 Das Unternehmen hat eine Partner-Organisation für die Abwicklung von Lkw-Sendungen im Empfangsland. Die Auflistung der Länder kann dem Dokument T03_GIZ-LogRV_Fragenkatalog Berufliche und technische Leistungsfähigkeit entnommen werden. (Maximalpunktzahl 11 Punkte)
2.6.3 Das Unternehmen hat Erfahrung in der Ablösung unvollständiger Ausfuhranmeldungen als direkter Vertreter für Dritte in ATLAS. (Maximalpunktzahl 10 Punkte, bei Nichtvorliegen 0 Punkte)
2.6.4 Das Unternehmen hat Erfahrung in der Einholung von Beglaubigungen (bei Konsulat /Handelskammer). (Maximalpunktzahl 10 Punkte, bei Nichtvorliegen 0 Punkte)
2.6.5 Das Unternehmen hat Erfahrung in der Ausstellung von Carnet ATA. (Maximalpunktzahl 10 Punkte, bei Nichtvorliegen 0 Punkte)
3.2 Das Unternehmen ist DIN EN ISO 9001 zertifiziert. Gleichwertige Bescheinigungen aus anderen EU-Mitgliedsstaaten sind zugelassen ebenso gleichwertige Nachweise für Qualitätssicherungsmaßnahmen. (Maximalpunktzahl 25 Punkte, bei Nichtvorliegen 0 Punkte)
3.3 Das Unternehmen ist DIN EN ISO 45001 zertifiziert. Gleichwertige Bescheinigungen aus anderen EU-Mitgliedsstaaten sind zugelassen ebenso gleichwertige Nachweise für Arbeitsschutzmanagementsysteme. (Maximalpunktzahl 25 Punkte, bei Nichtvorliegen 0 Punkte)
3.5 Das Unternehmen ist als zugelassener Wirtschaftsbeteiligter (AEO) in Deutschland zertifiziert und besitzt mindestens eine AEO-Zertifizierung (AEO-C (Zollrechtliche Vereinfachung) oder AEO-S (Sicherheit) oder AEO-F (Zollrechtliche Vereinfachungen/Sicherheit)). (Maximalpunktzahl 40 Punkte, bei Nichtvorliegen 0 Punkte)
3.6 Das Unternehmen hat den Status des "Reglementierter Beauftragter" am Standort Flughafen Frankfurt/Main nach der EU-Verordnung (EG) Nr. 300/2008 sowie des deutschen Luftsicherheitsgesetzes (LuftSiG). (Maximalpunktzahl 40 Punkte, bei Nichtvorliegen 0 Punkte)


Datenschutzrechtliche Erklärung
Ich/Wir erkläre/-n mit der Abgabe meines/unseres Teilnahmeantrages, dass ich/wir die von mir/uns in diesem Verfahren gegenüber dem Auftraggeber mitgeteilten personenbezogenen Daten rechtmäßig und in Einklang mit den Bestimmungen der DS-GVO (DSGVO, EU 2016/679) sowie den nationalen Datenschutzbestimmunen in den jeweils gültigen Fassungen erhoben und verarbeitet haben und zur Weitergabe an die o.g. Vergabestelle und den Auftraggeber berechtigt sind. 
Insbesondere erkläre/-n ich/wir, dass ich/wir die erforderlichen Einwilligungen (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO) der betroffenen Personen zur Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen des Vergabeverfahrens eingeholt habe/-n und meinen/unseren entsprechenden Informationspflichten (Art. 13, 14 DSGVO) nachgekommen bin/sind. 
Bestätigung des Bewerbers bzw. des Bevollmächtigten der Bewerber-/ Bietergemeinschaft
	Bei Bewerber-/Bietergemeinschaften:
Es muss der unter Ziff. 3.2. angegebene bevollmächtigte Vertreter der Bewerber-/Bietergemeinschaft als Vertretungsberechtigter in der Anlage 1 zu diesem Teilnahmeantrag angegeben werden. 


Ich/Wir habe/haben sämtliche in diesem Dokument sowie in den Anlagen abgegebenen Erklärungen nach bestem Wissen und Gewissen zutreffend abgegeben. 
Mir/Uns ist bewusst, dass wir bei wahrheitswidrigen Angaben von der weiteren Teilnahme am Vergabeverfahren ausgeschlossen werden können.

	


	
	

	Ort, Datum
	
	Name der zeichnungsberechtigten Person bzw. des Bevollmächtigten der Bewerber-/Bietergemeinschaft in Textform (§ 126b BGB)


[bookmark: _Toc295925374]Anlagenverzeichnis
Das Anlagenverzeichnis ist vom Bewerber bzw. der Bewerber-/Bietergemeinschaft gegebenenfalls zu vervollständigen und anzupassen.
	Anlagen-Nummer
	Anlagen-Titel

	1. 
	Eigenerklärung Bietergemeinschaft (soweit erforderlich)

	2. 
	Eigenerklärung zu Leistungen von unterauftragnehmenden Parteien (soweit erforderlich)

	3. 
	Verpflichtungserklärung des eignungsverleihenden Unternehmens (soweit erforderlich)


[bookmark: _Toc279682754][bookmark: _Toc286418592][bookmark: _Toc337461167]


	
Anlage
	Nr. 1:
	Eigenerklärung Bietergemeinschaft 
zum Vergabeverfahren 7000007713 Rahmenvereinbarung Logistik



Hinweis der Vergabestelle:
Diese Erklärung ist bei Bildung von Bewerber-/Bietergemeinschaften zwingend zu verwenden, von allen Mitgliedern der Bewerber-/Bietergemeinschaften in Textform zu unterschreiben und dem Angebot beizufügen. Für evtl. weitere Mitglieder verwenden Sie bitte eine Kopie dieser Vorlage.
1. Name der Bietergemeinschaft:  
	[bookmark: Text1]     



2. Erklärung der Bietergemeinschaft

Wir, die Mitglieder der Bietergemeinschaft, bestehend aus
	Bevollmächtigte Vertreterin (Mitglied) der Bietergemeinschaft:
	Name Firma:
	[bookmark: Text2]     

	
	Rechtsform:
	     

	
	Straße:
	     

	
	PLZ, Ort:
	     

	
	Ansprechpartner:
	     

	
	Telefon:
	     

	
	E-Mail-Adresse
	     

	
	
	

	Weiteres Mitglied der Bietergemeinschaft:
	Name der Firma:
	     

	
	Rechtsform:
	     

	
	Straße:
	     

	
	PLZ, Ort:
	     

	
	Ansprechpartner:
	     

	
	Telefon:
	     

	
	E-Mail-Adresse
	     

	
	
	

	Weiteres Mitglied der Bietergemeinschaft:
	Name der Firma:
	     

	
	Rechtsform:
	     

	
	Straße:
	     

	
	PLZ, Ort:
	     

	
	Ansprechpartner:
	     

	
	Telefon:
	     

	
	E-Mail-Adresse
	     



beschließen im Falle der Auftragserteilung eine Arbeitsgemeinschaft (ARGE) zu bilden und verpflichten uns, zur Erreichung des gesellschaftlichen Zweckes und in Erfüllung des vorliegenden Vertrages unsere volle (unternehmerische) Leistung einzusetzen und uns dabei gegenseitig zu unterstützen. Jedes Mitglied der ARGE haftet für die Erfüllung der Leistungen zur Durchführung des Vertrages gesamtschuldnerisch.

3. Für den Fall der Auftragserteilung erklären die Mitglieder der ARGE folgendes: 
Postanschrift der ARGE:		
E-Mail der ARGE:		
Die Bankverbindung der ARGE ist wie folgt:
Kontoinhaber:		
Name der Bank:		
IBAN:		
BIC:		
Die Auftraggeberin erbringt alle ihr aus diesem Vertrag obliegenden Zahlungen unabhängig von bestehenden Vertretungsregelungen mit befreiender Wirkung der Bieter-/Arbeitsgemeinschaft gegenüber auf das vorgenannte Konto. Eine Abweichung von dieser Regelung bedarf des schriftlichen Einverständnisses aller Beteiligten. 
4. Das unter Ziffer 2. als bevollmächtigte Vertreterin angegebene Mitglied übernimmt die Federführung der ARGE. Sie allein vertritt die Auftragnehmerin der Auftraggeberin und Dritten gegenüber. Beschränkungen dieser Vertretungsbefugnis, die sich aus dem zwischen den beteiligten Firmen geschlossenen Arbeitsgemeinschaftsvertrag ergeben, sind gegenüber der Auftraggeberin und Dritten unwirksam.
5. Der Widerruf bzw. die Entziehung der Vertretungsbefugnis ist ebenso wie die Kündigung der Bieter-/Arbeitsgemeinschaft nur aus wichtigem Grund zulässig.
Wichtige Gründe sind insbesondere die vorsätzliche oder grob fahrlässige Verletzung wesentlicher Verpflichtungen aus dem ARGE-Vertrag, die Unmöglichkeit der Erfüllung einer solchen Verpflichtung sowie schwerwiegende Treuepflichtverstöße (vgl. §§ 712, 723 BGB).

6. Rechtsverbindliche Erklärungen werden mit Wirkung für und gegen die Bieter-/Arbeitsgemeinschaft dem federführenden Mitglied gegenüber abgegeben. Im Falle des Widerrufs bzw. der Entziehung der Vertretungsbefugnis sowie bei Unklarheiten über das Fortbestehen der Vertretungsbefugnis werden diese Erklärungen an die aufgeführte Postanschrift der Bieter-/Arbeitsgemeinschaft übersandt; sie gelten damit als der Bieter-/Arbeitsgemeinschaft zugegangen.
Der Widerruf bzw. die Entziehung der Vertretungsbefugnis gilt der Auftraggeberin nur dann als nachgewiesen, wenn dieser der bei einer mehrgliedrigen ARGE nach §§ 715 i. V. m. 712 BGB erforderliche Beschluss in Schriftform vorgelegt wird, bei einer zweigliedrigen ARGE durch Nachweis des Zugangs des schriftlichen Widerrufs bzw. der schriftlichen Entziehungserklärung bei dem betroffenen Mitglied der ARGE.

7. Die Verpflichtung zur Erfüllung des vorliegenden Vertrages wird durch die Auflösung der ARGE nicht berührt. Die ursprünglich an der ARGE beteiligten Mitglieder haften in diesem Falle, wie auch im Falle ihres Ausscheidens für die Erfüllung dieser Verpflichtungen gesamtschuldnerisch. Rechtsbedeutsame Tatsachen und Ereignisse entfalten Gesamtwirkung für und gegen alle Mitglieder der ARGE (vgl. §§ 422 ‑ 425 BGB).
8. 
9. Wird die ARGE aufgelöst oder teilt ein Mitglied der ARGE der Auftraggeberin mit, dass es die ARGE gekündigt habe bzw. die ARGE gekündigt sei, so berechtigt dies die Auftraggeberin ihrerseits zur Kündigung des vorliegenden Vertrages. In den vorgenannten Fällen gilt der Kündigungsgrund als von der ARGE zu vertreten.






(Ort, Datum)	Name der Vertretungsberechtigten der bevollmächtigten Vertreterin und Mitglieds der ARGE in Textform (§ 126b BGB)








(Ort, Datum)	Name der Vertretungsberechtigten der bevollmächtigten Vertreterin und Mitglieds der ARGE in Textform (§ 126b BGB)







(Ort, Datum)	Name der Vertretungsberechtigten der bevollmächtigten Vertreterin und Mitglieds der ARGE in Textform (§ 126b BGB)


	
Anlage
	Nr. 2:
	Eigenerklärung zu Leistungen von unterauftrag-nehmenden Parteien
zum Vergabeverfahren 7000007713 Rahmenvereinbarung Logistik



Hinweis der Vergabestelle:
Diese Erklärung ist nur einzureichen, wenn eine Leistungserbringung durch unterauftragnehmende Parteien (synonym zu Unterauftragnehmer, Subunternehmer, Nachunternehmer) geplant ist. In diesen Fällen ist diese Vorlage zwingend zu verwenden.

Zur Ausführung der im Angebot enthaltenen Leistungen werden hiermit Art und Umfang der Teilleistungen benannt, für die unterauftragnehmende Parteien eingesetzt werden:
	
Nr. 
	Beschreibung der Teilleistung
	
Name/Firma des Unterauftragnehmers (sofern schon bekannt)


	1.
	
	

	2.
	
	

	3.
	
	

	4.
	
	

	5.
	
	

	6.
	
	









(Ort, Datum)	Name des Vertretungsberechtigten in Textform (§ 126b BGB)
	
Anlage
	Nr. 3:
	Verpflichtungserklärung des eignungsverleihenden Unternehmens zum Vergabeverfahren 7000007713 Rahmenvereinbarung Logistik


Hinweis der Vergabestelle:
Eine Eignungsleihe liegt vor, wenn der Bewerber / die Bewerber-/Bietergemeinschaften im Hinblick auf den Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen sowie der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit die Kapazitäten anderer Unternehmen in Anspruch nimmt (§ 47 VgV). 

Im Falle der Eignungsleihe hat der Bewerber / die Bewerber-/Bietergemeinschaften nachzuweisen, dass die für den Nachweis der Eignung erforderlichen Mittel der unterauftragnehmenden Partei tatsächlich zur Verfügung stehen werden.

Der Bewerber / die Bewerber-/Bietergemeinschaften kann jedoch im Hinblick auf Nachweise für die erforderliche berufliche Leistungsfähigkeit oder die einschlägige berufliche Erfahrung die Kapazitäten anderer Unternehmen nur dann in Anspruch nehmen, wenn diese die Leistung erbringen, für die diese Kapazitäten benötigt werden (§47 Abs. 1 Satz 3 VgV).

Nimmt der Bewerber / die Bewerber-/Bietergemeinschaften die Kapazitäten eines anderen Unternehmens im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit in Anspruch, so haften der Bewerber / die Bewerber-/Bietergemeinschaften und das eignungsverleihende Unternehmen für die Auftragsausführung gesamtschuldnerisch entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe. 

Diese Erklärung ist bei Inanspruchnahme einer Eignungsleihe von jedem eignungsverleihendem Unternehmen zwingend zu verwenden, von dem eignungsverleihenden Unternehmen in Textform zu unterschreiben und dem Angebot beizufügen. Für weitere Eignungsleihen verwenden Sie bitte eine Kopie dieser Vorlage.

Zum Nachweis der wirtschaftlichen oder finanziellen, der technischen oder beruflichen Leistungsfähigkeit des Bewerbers/der Bewerber-/Bietergemeinschaften:
	     


(Angabe der Firma des Bewerbers / der Bewerber-/Bietergemeinschaften)
für den Vertrag aus obenstehenden Vergabeverfahren stellen wir, das eignungsverleihende Unternehmen,
	     


(Angabe der Firma und der Anschrift des eignungsverleihenden Unternehmens)
folgende Kapazitäten zur Verfügung:

	Nr.
	Eignungsanforderung
	Beschreibung der (Teil-) Leistungen (Art und Umfang)

	1. 
	


	

	2. 
	


	


[bookmark: _Hlk56675523]Soweit die zur Verfügung gestellten Kapazitäten die berufliche Leistungsfähigkeit oder die einschlägige berufliche Erfahrung betreffen, werden wir die Leistung erbringen, für die diese Kapazitäten benötigt werden.

Im Rahmen einer Eignungsleihe zur wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit haften wir gesamtschuldnerisch mit dem oben angegeben Bewerber / Bewerber-/Bietergemeinschaften.

Wir bestätigen hiermit, dass

· wir keinen Ausschlussgrund des § 124 GWB erfüllen, insbesondere kein Unternehmen sind, das einen der Tatbestände des § 124 GWB verwirklicht hat,
· keine Person, deren Verhalten unserem Unternehmen zuzuordnen ist, wegen eines der insbesondere in § 123 GWB genannten Tatbestände rechtskräftig verurteilt worden ist bzw. gegen unser Unternehmen aufgrund der vorgenannten Tatbestände keine Geldbuße gem. § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten (OWiG) rechtskräftig festgesetzt worden ist,
· wir keinen Ausschlussgrund des § 22 Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG) erfüllen. Insbesondere kein Unternehmen sind, das wegen eines der in § 24 LkSG genannten Tatbestände rechtskräftig verurteilt worden bzw. gegen das aufgrund der vorgenannten Tatbestände keine Geldbuße gem. § 30 OWiG rechtskräftig festgesetzt worden ist und 
· keine Eintragung im Wettbewerbsregister nach § 2 WRegG vorliegt.

Uns ist bewusst, dass wir im Falle des Vorliegens von Ausschlussgründen gem. § 123 GWB und § 124 GWB die Möglichkeit haben, unsere gleichwohl bestehende Eignung nach Maßgabe insbesondere des § 125 (Selbstreinigung) nachzuweisen und es uns obliegt, die erforderlichen Nachweise beizubringen.
Wir versichern hiermit, dass die vorstehenden Angaben der Wahrheit entsprechen. Wir sind uns bewusst, dass eine wissentlich falsche Angabe der vorstehenden Erklärungen den Ausschluss des Bieters / der Bietergemeinschaft aus dem Vergabeverfahren zur Folge haben kann.







(Ort, Datum)	Name des Vertretungsberechtigten des eignungsverleihenden Unternehmens in Textform (§ 126b BGB)
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